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Neuruppin: SPD verteidigt Polizei

Potsdam. Der Polizeieinsatz bei einer Sitzblockade gegen einen
Neonaziaufmarsch in Neuruppin hat am Mittwoch den Brandenburger Landtag
beschäftigt. Während Innenminister Dietmar Woidke (SPD) das Verhalten der
Beamten erneut verteidigte, sprachen Politiker von Grünen und Linken von
einer ungerechtfertigten Einkesselung durch die Polizei.

Wie schon im Juli hatten am Samstag mehrere hundert Menschen gegen einen
Aufmarsch von Rechtsextremisten in Neuruppin demonstriert. Dabei wollten
erneut mehr als 200 Menschen die Neonazis mit einer Sitzblockade stoppen.
Die Polizei löste diese aber auf.
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